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10.32. 	Gelenk zwischen dem zweiten Mittelfußknochen und dem zweiten Keilbein (Mobilisation) ¡ 425
10.33. 	Gelenk zwischen dem zweiten Keilbein und dem Kahnbein ¡ 426
10.34. 	Talonavikulargelenk ¡ 427
10.35. 	Taluskopf ¡ 428
10.36. 	Talushals ¡ 429
10.37. 	Talusrolle ¡ 430
10.38. 	Sprungbein (Gelenkfläche des Außen- und Innenknöchels) ¡ 431
10.39. 	Schienbein (unterer Rand, Palpation von kaudal) ¡ 432
10.40. 	Schienbein (unterer Rand, Palpation von kranial) ¡ 433
10.41. 	Kuboideonavikulargelenk (Mobilisation) ¡ 434



XIV Vorwort

Vorwort

Anatomiekenntnisse sind die Grundkompetenz der ärztlichen und physiotherapeutischen Tätigkeit. 
Der Bildungsprozess in diesem Bereich beschränkt sich oft auf theoretische Darstellung, die eventuell 
während des Unterrichts um die Verwendung von anatomischen Modellen und Präparierpräparaten 
ergänzt wird. Doch auch die fehlerfreie theoretische Beherrschung dieses Wissens reicht in der klini-
schen Praxis nicht aus. In der Ausbildung des medizinischen Personals sind Lehrveranstaltungen im 
Bereich Palpationsanatomie nicht oder nur in sehr begrenztem Umfang im Curriculum enthalten. Sie 
sind oft nur Teil der Lehrveranstaltungen einiger klinischer Fachrichtungen. Dadurch hat der Kliniker 
oft Schwierigkeiten, das Wissen der beschreibenden Anatomie auf einen konkreten Patientenfall zu 
übertragen. Die Fähigkeit, anatomische Strukturen an einer lebenden Person zu lokalisieren, ermög-
licht die korrekte Identifizierung einer Schädigung eines bestimmten Organs, einer Verletzung oder 
eines Krankheitsprozesses. Dies ist von besonderer Bedeutung in der Diagnostik des Bewegungsap-
parates, wo selbst der Einsatz hochspezialisierter bildgebender Verfahren unzureichend und weniger 
aussagekräftig ist als eine zuverlässige klinische Untersuchung. Ebenso wichtig ist die korrekte Iden-
tifizierung von osteo-ligamentären Strukturen, Muskeln, Sehnen und neurovaskulären Bündeln bei 
der manuellen Behandlung. Mangelnde praktische Kenntnisse der Palpationsanatomie machen es 
schwierig, manchmal sogar unmöglich, die Behandlung korrekt und sicher durchzuführen.
Palpationsanatomie ist ein Werk, das für alle manuellen Therapeuten (Osteopathen, Chiropraktiker, 
Physiotherapeuten) sowie für Ärzte und Medizinstudenten bestimmt ist. Für Ärzte und Medizin-
studenten wird es vor allem im Orthopädie-, Unfallchirurgie-, Rheumatologie- oder medizinischen 
Rehabilitationsunterricht nützlich sein. Es ist eine wunderbare Ergänzung zu Lehrbüchern der be-
schreibenden und topographischen Anatomie.
Die Autoren stellten sich eine schwierige Aufgabe, die sie vorbildlich meisterten. Das Buch ist mit 
reichhaltigem Bildmaterial versehen. Die Textebene ermöglicht das selbstständige Auffinden der 
beschriebenen Strukturen unter Berücksichtigung der korrekten Ausgangsposition des Patienten 
und des Therapeuten. Die dreidimensional und oft in vielen Schichten angeordneten anatomischen 
Strukturen, die sich unter der Haut befinden, richtig abzubilden, ist eine schwierige Aufgabe. Außer-
dem machen es individuelle Unterschiede erforderlich, jedes Mal die Lokalisation jeder Struktur zu 
bestätigen. Dennoch ist es den Autoren gelungen, die Palpationsuntersuchung für jede:n Leser:in 
sehr anschaulich und verständlich darzustellen. Jede der untersuchten Strukturen ist sehr sorgfältig 
abgebildet, wobei besonderes Augenmerk auf die anatomischen und strukturellen Beziehungen 
zwischen den untersuchten Elementen gelegt wurde. Gleichzeitig verzichtete man auf Strukturen, 
die die Lesbarkeit der präsentierten Abbildungen beeinträchtigen könnten.
Dieser praktische Atlas der Palpationsanatomie ist ein Werk erfahrener Osteopathen. Sie sind seit vie-
len Jahren Experten auf ihrem Gebiet. Sie unterrichten sowohl Anatomie am lebenden Menschen als 
auch manuelle Therapietechniken und setzen ihr Wissen täglich in der Arbeit mit Patienten ein. Das 
gesamte in diesem Werk vorgestellte Material basiert auch auf gründlichen Kenntnissen der beschrei-
benden, topografischen und Sektionsanatomie. Die Autoren präsentierten alle Themen gekonnt 
anhand von Abbildungen, die in Zusammenarbeit mit einer Künstlerin entstanden sind, die sich täg-
lich mit Bodypainting beschäftigt. Als Ergebnis dieser Verbindung von Kunst und Wissenschaft ist ein 
wunderbares, lesbares und wertvolles Handbuch der Palpationsanatomie entstanden. Dieser Atlas der 
palpatorischen Anatomie sollte im Bücherregal jedes manuellen Therapeuten stehen.

Dr. Med. Przemysław Bławat, 
Facharzt für Thoraxchirurgie


